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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
für das Vertrauen, das Sie mir bei der Bürgermeisterwahl am vergangenen Sonntag geschenkt haben 
und die überaus erfreulich hohe Wahlbeteiligung möchte ich mich ganz herzlich bei allen Wählerinnen 
und Wählern bedanken. Ein besonderer Dank gilt auch all denen, die in den Wahlvorständen und in der 
Gemeindeverwaltung die Wahl vorbereitet und durchgeführt haben. Danke auch den Musikanten und 
Sängern und den Mitgliedern des Fördervereins, die der Bekanntgabe des Wahlergebnisses am Sonn-
tagabend einen ansprechenden Rahmen gegeben haben. 
 

Mit einer Wahlbeteiligung von deutlich über 50 % der wahlberechtigten Bürgerinnen und Bürger sowie 
einem Stimmenanteil von fast 80 % der gültigen Stimmen haben Sie mich erneut mit einem klaren Votum 
für eine weitere Amtszeit als Vertreter unserer Gemeinde und Vorsitzenden unseres Gemeinderats aus-
gestattet.  
Ich möchte, wie es die Verpflichtungsformel für dieses Amt kurz und prägnant ausdrückt, „im Rahmen 
der Verfassung und der Gesetze gewissenhaft die Rechte der Gemeinde wahren, und ihr Wohl und das 
ihrer Einwohner nach Kräften fördern“, und diesen Handlungsrahmen auch künftig optimal für eine 
weitere, positive Gestaltung unserer Gemeinde ausschöpfen! 
 

Hierzu bedarf es auch in Zukunft der intensiven Zusammenarbeit aller Kräfte, die am Gelingen eines 
Gemeinwesens mitwirken. Das sind neben den gewählten ehrenamtlichen Vertretern in den kommunalen 
Gremien und Einrichtungen und den haupt- und nebenamtlich Beschäftigten der Gemeinde insbesonde-
re Sie alle, in Ihrer Eigenschaft als Bürgerin oder Bürger unserer Gemeinde, als Mitglied und engagier-
tem Teil einer Familie, eines Vereins oder einer sonstigen Gruppierung oder Einrichtung, die sich für 
ein lebenswertes Umfeld einsetzt. 
Es bedarf insbesondere der Toleranz und des Verständnisses dafür, dass die Gemeinde und deren Ent-
wicklung nicht zum Ziel haben kann, jedem Einzelinteresse optimal gerecht werden zu können, sondern 
dass gemeinschaftliche Ziele und Gemeinwohl immer ein Kompromiss und die mehrheitliche Einigung 
auf Vorgehensweisen sind, die für die Gemeinschaft insgesamt richtig sind. 
 

Insofern freue ich mich auch für die Zukunft auf eine weiterhin gute Zusammenarbeit mit Ihnen Allen, 
die Sie an einer gedeihlichen Weiterentwicklung unserer Gemeinde mitarbeiten möchten, auf Ihre fun-
dierten Anregungen und begründete Kritik. Uns allen wünsche ich die erforderliche Geduld und Aus-
dauer, um möglichst allem gerecht zu werden, was wir schon als Aufgaben erkannt haben, und was in 
einer sich immer schneller ändernden Zeit fast täglich neu auf uns zukommt. 
 
Vielen Dank, 
Ihr 
 
 
Armin Reitze, Bürgermeister 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Armin Reitze Tel: 0 74 66 / 92 82 0  Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de  Internet: www.leibertingen.de 



Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst/Feuerwehr     112 
Krankenwagen-Rettungsleitstelle          19222 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch  07575 / 28 38 
 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

 

Telefon 0180 19 29 260 
 

Die Notdienste wochentags von abends 18:00 Uhr bis morgens 
8:00 Uhr sind seit 01.01.2014 auch über das Krankenhaus Sigma-
ringen geregelt.  
 
 

Kinderarzt:   Tel. 0180 / 192 9345 
 

Zahnarzt:   Tel. 01805 / 911 - 660  
 

Augenarzt:   Tel. 0180 / 192 93 40 
 

Apotheken-Notdienst: Tel. 08000022833 
 
 

Nachbarschaftshilfe von Haus zu Haus  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Liselotte Wirth, Tel. 07466 / 10 40 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder  
0174 / 65 44 258 
 
 

Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 93 135 
 
 

Einsatzleitung der Dorfhelferinnen-Station 
Meßkirch - Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
 
 

Caritasverband Sigmaringen 
Beratungsstelle häusl. Gewalt (BhG)  
Tel.07571/7301-0 
 
 

EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
 
 
 

Bürgermeisteramt Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
Montag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 19.00 Uhr 
Dienstag        8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Donnerstag     8.30 – 12.00 Uhr und  

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag     8.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen  
Öffnungszeiten: 

 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Di, Do    15.00 – 16.00 Uhr 

Herzlichen Glückwunsch 
Herrn Gerhard Baumbach, Lengenfeld 14, 
  LB, zum 86. Geburtstag am 05. März 
Herrn Fritz Halder, Lindenstr. 7, KR, 
  zum 72. Geburtstag am 05. März 

Frau Luise Steidle, Donautalstr. 1, KR, 
  zum 89. Geburtstag am 06. März 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Gelber Sack:  
Montag, 09. März     
 

Restmüll:  
Donnerstag, 12. März    (Bezirk 2+3 = LB, LE) 
 
 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet:  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr 
 
 

Backhaus Thalheim 
Der nächste Backtag:  
Donnerstag, 12. März 2015 
Bitte bringen Sie Ihr Mehl bis Mittwoch, 

18.00 Uhr, ins Backhaus. 
 
 
 
 

Ortschaftsratsitzung in Altheim 
Am Donnerstag, den 12. März  2015 findet um 19.30 
Uhr im Bürgerhaus Altheim die nächste öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates statt. 
Dazu ist die Bevölkerung recht herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung: 
 

Top 01:  Bürgerviertelfragestunde 
 

Top 02:  Friedhof Sanierung/Gestaltung  
- Submissionsergebnis 

 

Top 03:  Bekanntgaben 
 

Top 04:  Sonstiges, Anfragen  
 

Helmut Straub, Ortsvorsteher 
 
 

Seniorentag in Altheim 
Einladung 
Der diesjährige Seniorentag in Altheim findet am 29. 
März, Palmsonntag, nachmittags im Bürgerhaus Alt-
heim statt. 
Der Ortschaftsrat und die Landjugend Altheim freuen 
sich sehr auf euer Kommen. 
In lockerer Runde wollen wir zusammen ein paar ge-
mütliche Stunden verbringen. 
Junge 60-er sowie „Neueinsteiger“ werden ganz be-
sonders zum Kommen ermuntert. 
 

gez. H.Straub, Ortsvorsteher 
 
 
 
 



Verantwortlichkeit der Hundehalter 
 

Mit dem Aufstellen von Hundetoiletten haben die Ver-
unreinigungen durch Hundekot entlang der betroffe-
nen Spazierwege erfreulicherweise deutlich nachge-
lassen. Dafür ein großes Lob an alle HundehalterIn-
nen, für die es selbstverständlich geworden ist, dass 
sie die Hinterlassenschaften ihrer vierbeiniger Freun-
de nicht auf fremden Grundstücken, sei es Wiese, 
Acker oder Vorgartenrasen zurück lassen, sondern 
den Hundekot so wegräumen und mitnehmen wie sie 
es selbst als Grundstückseigentümer auch gerne auf 
ihrem Grundstück  sehen und zu Recht erwarten wür-
den.  
Aufgrund verschiedener eingegangener Klagen müs-
sen dennoch alle Hundehalter nochmals auf ihre 
diesbezügliche Verpflichtung und Verantwortung, die 
auch an Wegen ohne aufgestellte Hundetoiletten 
selbstverständlich gilt, erinnert und hingewiesen wer-
den. Innerorts sind z.B. der Spazierweg „Unterm 
Berg“ in Thalheim oder der Weg vom Kindergarten zur 
Bergwiese in Leibertingen und außerorts der Gemein-
deweg bei der „Wagenstelle“, Thalheim oder der Weg 
zur Burg Wildenstein in Leibertingen aufgefallen. Lei-
der gibt es auch aus den beiden anderen Ortsteilen 
vergleichbare Negativbeispiele.  
Wir appellieren also nochmals an die Fairness der 
Hundehalter gegenüber den Grundstückseigentümern 
und anderer Spaziergänger und verweisen auf die mit 
der Hundehaltung übernomme-
ne Verantwortung.  
Erinnert sei auch daran, dass 
eine Nichtbeachtung laut ge-
meindlicher Regelung eine 
Ordnungswidrigkeit darstellt. 
 

gez. H.Stekeler, Ortsvorsteher 
 
 
 

Wildensteinschule Leibertingen 
 

Anmeldung zur Einschulung  
Die Anmeldung zur Einschulung in 
die erste Klasse im kommenden 
Schuljahr 2015/16 findet am  
Donnerstag, 12. 03. 2015, 
nachmittags ab 13.30 Uhr, an der 
Wildensteinschule in Leibertingen 

statt. Schulpflichtig sind alle Kinder, die bis zum 30. 
September 2015 das sechste Lebensjahr vollendet 
haben. Es können auch Kinder angemeldet werden, 
die zwischen dem 01. Oktober 2015 und dem 30. Juni 
2016 ihr sechstes Lebensjahr vollenden und den not-
wendigen Entwicklungsstand besitzen. 
 

Sollten betroffene Eltern noch keine Einladung mit 
Uhrzeitnennung erhalten haben, so werden diese 
gebeten, bei der Schule (07466-9282-40) um eine 
Terminabsprache zur Anmeldung nachzufragen.  
 

gez. Stekeler, Rektor 
 
 

Jugendfeuerwehr Leibertingen 
Am Freitag, den 06.03.2015 findet um 19.00 
Uhr unsere nächste Probe mit der Jugendfeuerwehr 
Meßkirch statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten. Abfahrt um 18.30 Uhr an den Gerätehäusern.  
gez. P. Stump, Jugendfeuerwehrwart 
 
 

Ski‐Club Kreenheinstetten e.V. 
Rennsaison erfolgreich gestartet 
Paulina Schlosser konnte am vergangenen Wochen-
ende beim Allgäurace mit einem Sieg im Slalom über-
zeugen. Ebenso gewann sie den Riesenslalom in der 
U 16 Klasse mit Tagesbestzeit. Sie ist nun in der 
Punkteliste deutschlandweit auf Platz 10 in ihrem 
Jahrgang. 
Bei den Baden-Württembergischen Schülermeister-
schaften in Oberyoch wurde sie BAWÜ Schülermeis-
terin. 
Ihr Bruder Jakob wurde im Slalom zweiter und im 
Riesenslalom sechster. 
Beim Bezirkscup in Ebingen belegte Koppenberg 
Moritz jeweils Platz 5 und 6. 
Koppenberg Lorenz belegte als jüngster Teilnehmer 
die Plätze 10 und 11. 
Herzlichen Glückwunsch unserer Bawü Schülermeis-
terin Paulina. 
 

gez. Gerhard Volk,Sportwart alpin 
 

 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen 
Am Freitag, den 06.03.2015 hält der SV 

Kreenheinstetten-Leibertingen 1949 e.V. seine alljähr-
liche Jahreshauptversammlung ab. Zu dieser Ver-
sammlung um 20.00 Uhr im Sportheim sind alle Mit-
glieder, Freunde, Vereinsvorsitzende anderer Vereine 
und Gönner des Vereines recht herzlich eingeladen. 
Anträge müssen schriftlich bis zum 27.02.2015 beim 
Vorstand eingereicht werden. 
 

Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Totenehrung 
2.  Bericht Schriftführer 
3.  Kassenbericht 
4.  Bericht der Jugend-Abteilung  
5.  Bericht der Trainer 
6.  Bericht des Vorstandes 
7.  Entlastung durch die Kassenprüfer 
8.  Ehrungen 
9.  Neuwahlen                                                    
10.Wünsche, Anträge, Verschiedenes 
 

Frank Weidle, 1. Vorstand 
 
Jugendabteilung 
Jugendvollversammlung  
Am 06.03.15 findet um 18:30 Uhr unsere diesjährige 
Jugendvollversammlung statt. Hierzu laden wir alle 



Jugendspieler, Trainer, Betreuer und Eltern recht 
herzlich in unser Sportheim ein. 
Es sind folgende Tagesordnungspunkte vorgesehen: 
- Rückblick 2014 
- Finanzbericht 
- Vorschau 2015 
- Neuwahlen ( u.a. Jugendsprecher) 
- Verschiedenes 
Anschließend findet unsere Generalversammlung 
statt. Wer möchte darf natürlich auch diese besuchen. 
 
 

Frauenkreis Leibertingen 
Am Mittwoch, 11.03.2015 treffen wir uns um 19.30 
Uhr im Pfarrhaus zur Programmgestaltung für das 
laufende Jahr. 
 
 

TV‐Leibertingen ‐ Rückenschule 
Rückenschmerzen betreffen Millionen 
Menschen und sind längst zu einer Volks-
krankheit geworden. Ziel ist es, die Rü-

cken- und Bauchmuskulatur zu stärken und so die 
Wirbelsäule zu entlasten. Neben den regelmäßigen 
Übungen werden schonende Verhaltensweisen wie 
richtiges Sitzen, Stehen, Heben, Tragen usw. im All-
tag geschult. 
Das Programm mit Wirbelsäulengymnastik ist ein 
idealer Präventionssport. Rückenschule wendet sich 
an alle, die Rückenschmerzen vorbeugen wollen aber 
auch an diejenigen, die bereits Probleme mit ihrem 
Rücken verspüren. 
Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen. 
 

Ort: Turnhalle Leibertingen  
Tag: Montag 
Zeit: 19.00 Uhr – 20.00 Uhr, 10 Abende 
Beginn: 16 März 2015 
Leitung Silke Biselli-Jäger (Rückenschulleiterin nach 
Dr. Brügger) 
Anmeldeschluss bis einschließlich 14. März (Teil-
nehmerzahl begrenzt)!! 
Anmeldung unter 07466/9274792. 
Gebühr:  Euro 50,00 

  Euro 40,00 für TV-Mitglieder! 
 
 

Kath. Bildungswerk Thalheim/Altheim 
LEBENS-LUST-LIEDER von und mit Annette von 
Bischopinck. Am Samstag, den 14. März 2015, um 20 
Uhr im Bürgerhaus in Altheim! Eintritt: 7 €  
Annette von Bischopinck singt zur Gitarre ausschließ-
lich eigene Lieder über das Leben, die Liebe, über 
Sehnsüchte, über den Schönheits- oder den Bücher-
wahn...  
Das Kath. Bildungswerk Thalheim/ Altheim und 
die Theatergruppe Thalheim laden ein.  
 
 
 

SC Buchheim/Altheim/Thalheim 
 

Generalversammlung Hauptverein 
Am Samstag, den 14. März 2015 findet 
um 20 Uhr im Sportheim Buchheim die 

Jahreshauptversammlung des SC Buchheim/Altheim/ 
Thalheim statt. 
Zu dieser laden wir auf diesem Wege alle Spieler und 
Mitglieder, sowie alle Freunde und Gönner des Ver-
eins recht herzlich ein. 
 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung durch den Vorstand 
2. Totenehrung 
3. Berichte weiterer Vorstandsmitglieder 

a) Schriftführer 
b) Kassierer 
c) Spielausschussvorsitzender 
d) Jugendleiter 

4. Neuwahlen 
5. Ehrungen 
6. Satzungsänderung 
7. Wünsche und Anträge 

 

Anträge die in der Versammlung berücksichtigt wer-
den sollen, sind bis zum 09.03.2015 in Schriftform bei 
einem der Vorstände einzureichen. 
 
Generalversammlung Jugendabteilung 
Zur Jahreshauptversammlung des SC B.A.T., Abtei-
lung Jugend, laden wir alle Jugendspieler, Eltern, 
Jugendtrainer sowie alle Freunde des Vereins recht 
herzlich ein. Die Versammlung findet am Samstag, 
14. März 2015 um 17:30 Uhr im Sportheim Buchheim 
statt. 
 

Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung durch den Jugendleiter 
2. Berichte weiterer Vorstandsmitglieder 
    a) Kassierer 
    b) Schriftführer 
3. Aussprache zu den Berichten 
4. Entlastung der Jugendvorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Wünsche und Anträge 

 
Generalversammlung des Fördervereins SC BAT 
Am Samstag, den 14. März 2015 laden wir alle Mit-
glieder, Freunde und Gönner recht herzlich zur 17. 
Generalversammlung des Fördervereins SC B.A.T. 
e.V. ein. Die Versammlung beginnt um 19.00 Uhr und 
findet im Sportheim in Buchheim statt. 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassierers 
4. Entlastung der Vorstandschaft 
5. Wahlen 
6. Bekanntgaben 
7. Wünsche und Anträge 

 

Im Anschluss daran findet die Generalversammlung 
des SC B.A.T. statt.    
 
AH-Abteilung: 
Nächstes Training, Donnerstag, den 05.03.2015 um 
19.45 Uhr in der Turnhalle Leibertingen. 



Vdk Ortsgruppe Buchheim 
Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am Sonn-
tag, den 08. März 2015 um 14.30 Uhr in Buchheim im 
Gasthaus "Freier Stein" laden wir alle Mitglieder sowie 
Freunde und Gönner unserer Organisation recht herz-
lich ein. 
 

Tagesordnung: 
- Begrüßung, Totenehrung 
- Bericht der Schriftführerin 
- Bericht des Kassier 
- Entlastung der Vorstandschaft 
- Grußworte, Ehrungen 
- Abstimmung über eine mögliche Zusammenführung 
  mit Ortsgruppe Leibertingen-Kreenheinstetten 
- Wünsche und Anträge     

Auf eine recht zahlreiche Teilnahme freut sich die 
Vorstandschaft. 
 
 

Akkordeon‐Club Buchheim e.V. 
Einladung zur Jahreshauptversammlung  
Am Freitag, 13. März 2015, 20:00 Uhr, findet im Gast-
haus zum Freien Stein die ordentliche Jahreshaupt-
versammlung des Akkordeon-Clubs Buchheim für das 
Vereinsjahr 2015 mit folgender Tagesordnung statt: 

1. Begrüßung 
2. Geschäftsberichte 

‐ des Vorsitzenden 
‐ der Schriftführerin 
‐ der Kassiererin 
‐ der Kassenprüfer 

3. Entlastung der Vorstandschaft 
4. Neuwahlen von: 

- 2. Vorsitzende(r) 
- Schriftführer(in) 
- Material- und Notenwart(in) 

5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 

Anträge zur Tagesordnung können an den 1. Vorsit-
zenden Lars Schmid gerichtet werden. 
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interessierte 
recht herzlich zu dieser Mitgliederversammlung ein 
und freuen uns sehr über eine große Resonanz. 
Die Vorstandschaft 
 
 

Wochenspruch: Wer seine Hand an den Pflug legt 
und sieht zurück, der ist nicht geschickt für das 
Reich Gottes.  
(Lukas 9,62) 
 

Freitag, 6. März 
18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag (Mennoni-
tengemeinde in Meßkirch) 

19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag (St. Sil-
vester in Boll) 
 

Sonntag, 8. März (Okuli) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfarrer A. Roscher) 
                mitgestaltet vom Posaunenchor 
 

Montag, 9. März 
19.30 Uhr Posaunenchorprobe in Pfullendorf  
 

Mittwoch, 11. März 
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht 
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht 
 

Donnerstag, 12. März 
ab 10.00 Uhr Kirchencafé in den Jugendräumen 
 

Freitag, 13. März 
16.00 Uhr Pfadfindergruppen 
 

Sonntag, 15. März (Lätare) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  

   (Pfarrer A. Roscher) 
                mitgestaltet von den Konfirmanden 
 
Weltgebetstag 2015 von den Bahamas 
Frauen aller Konfessionen laden zu diesem Gottes-
dienst am Freitag, den 6. März um 18.30 Uhr in der 
Mennonitengemeinde Meßkirch (Schubertstraße 2a, 
ehemals Zimmerneck) herzlich ein. 
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat, beides 
greifen die Frauen der Bahamas in ihrem Gottesdienst 
zum Weltgebetstag auf. Unter dem Motto „Begreift 
ihr meine Liebe“ danken sie Gott für ihre atembe-
raubend schönen Inseln und für die menschliche 
Wärme der bahamaischen Bevölkerung. Gleichzeitig 
wissen sie darum, wie wichtig es ist, dieses liebevolle 
Geschenk Gottes engagiert zu bewahren. In der Le-
sung aus dem Johannesevangelium, in der Jesus 
seinen Jüngern die Füße wäscht, wird für die Frauen 
der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar. Gerade in ei-
nem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, 
braucht es die tatkräftige Nächstenliebe auf den Spu-
ren Jesus Christi.  
Rund um den Erdball gestalten Frauen am Freitag, 
den 6. März 2015, Gottesdienste zum Weltgebetstag. 
Frauen und Männer, Kinder und Jugendliche sind 
dazu herzlich eingeladen. Alle erfahren beim Weltge-
betstag von den Bahamas, wie wichtig es ist, Kirche 
immer wieder neu als lebendige und solidarische Ge-
meinschaft zu leben. 
Ein Zeichen dafür setzen auch die Gottesdienstkollek-
ten, die Projekte für Frauen und Mädchen auf der 
ganzen Welt unterstützen. 
Das Vorbereitungsteam freut sich auf viele, die sich in 
das weltverbindende Gebet einreihen und so ihre 
Verbundenheit zum Ausdruck bringen 
 
Kirchencafé am Krämermarkt - 12. März 2015 
Herzliche Einladung zum Kirchencafé ab 10.00 Uhr in 
den Jugendräumen. Entfliehen Sie dem Trubel auf 
dem Markt für ein paar Minuten oder länger. Gönnen 
Sie sich eine Tasse Kaffee, und genießen Sie die 
Ruhe bei einem guten Gespräch. 
Das Kirchencafé-Team unter der Leitung von Ulrich 
Marx freut sich auf Ihren Besuch! 



Landratsamt Sigmaringen 
 

Fachbereich Landwirtschaft  
Bitte beachten: keine Ausbringung 

von Gülle, Festmist, Gärresten, Komposten etc. 
auf wassergesättigte, gefrorene oder Schnee be-
deckte Böden  
Nach § 3 Absatz 5 der Düngeverordnung darf das 
Aufbringen von Düngemitteln, Bodenhilfsstoffen, Kul-
tursubstraten und Pflanzenhilfsmitteln mit wesentli-
chen Nährstoffgehalten an Stickstoff oder Phosphat 
nicht erfolgen, wenn der Boden überschwemmt, was-
sergesättigt, gefroren oder durchgängig höher als 5 
cm mit Schnee bedeckt ist.  
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Regelung 
nicht nur Gülle betrifft, sondern praktisch alle Dünge-
stoffe sowohl mineralische als auch organische wie 
Gülle, Gärreste (fest, flüssig oder separiert), Festmist 
(auch wenn er sehr strohreich ist) Komposte etc.. Ein 
wesentlicher Nährstoffgehalt liegt vor, wenn in der 
Trockenmasse mehr als 1,5 % Stickstoff oder mehr 
als 0,5 % Phosphat enthalten sind. Lediglich Kalkdün-
ger mit einem Gehalt von weniger als 2 % Phosphat 
dürfen auf gefrorenen Boden aufgebracht werden.  
Die Ausbringung aller anderen Stoffe, die einen we-
sentlichen Gehalt an Stickstoff oder Phosphat enthal-
ten, auf nicht aufnahmefähigen Boden stellt einen 
Verstoß gegen die Vorgaben der Düngeverordnung 
dar, dem mit entsprechenden Rechtsfolgen nachge-
gangen wird. 
Die Regelung soll vor allem verhindern, dass es zu 
Abschwemmungen und Nährstoffeinträgen in Oberflä-
chengewässer kommt. Vor der Ausbringung von Dün-
gemitteln etc. mit wesentlichen Nährstoffgehalten an 
Stickstoff oder Phosphat d.h. auch z.B. Festmist ist 
daher sorgfältig zu prüfen, ob der Boden tatsächlich 
aufnahmefähig ist, d.h. gemäß Düngeverordnung 
nicht überschwemmt, wassergesättigt, gefroren oder 
durchgängig höher als 5 cm mit Schnee bedeckt ist.  
In jedem Fall ist die Ausbringungsmenge auf den je-
weiligen Düngebedarf des vorhandenen Pflanzenbe-
standes bzw. der vorgesehenen Kultur auszurichten. 
 
 

Kreisabfallwirtschaft 
Start der Grüngutsaison ab 13. März 2015 auf den 
Recyclinghöfen im Landkreis Sigmaringen 
 

Die Kreisabfallwirtschaft Sigmaringen teilt mit, dass 
die Anlieferung von Grünabfällen ab Freitag, 13. März 
2015 wieder auf allen Recyclinghöfen im Landkreis 
Sigmaringen möglich ist. 
 

Weiter geht`s mit der getrennten Erfassung 
Wie in den vergangenen Jahren, werden die Grünab-
fälle getrennt in holzige und saftende Fraktionen er-
fasst. 
Zu den holzigen Grünabfällen gehört holziges Material 
ab einem Stammdurchmesser von mindestens 3 cm 
Durchmesser. Dieses Material wird zu Holzhack-
schnitzeln aufbereitet und dient somit der Förderung 
regenerativen Energien. 

Alle anderen Grünabfälle werden der saften-
den/krautigen Fraktion zugeordnet. Dazu gehören z.B. 
Rasenschnitt, Heckenrückschnitt, Laub, Schilf, Moos, 
Pflanzen, Blumen usw.. Dieser Grünabfall wird zu 
Kompostmaterial aufbereitet und dient als Düngemit-
telersatz in der Landwirtschaft. 
Grundsätzlich ist zu beachten, dass Störstoffe wie 
Folien, Plastik, Schnüre, Steine, Metalle und andere 
Gegenstände nicht mit angeliefert werden dürfen. 
Diese erschweren die Aufbereitung und gefährden 
eine hochwertige Verwertung. 
 

Für weitere Fragen zur Grünabfallerfassung sowie 
rund um den Abfall stehen Ihnen die Abfallberater 
gerne zur Verfügung: 
Nadine Steinhart  
 07571 / 102 – 6607, Fax: 07571 / 102 – 6699,  
E-Mail: Nadine.Steinhart@LRASIG.de 
Volker Riester 
 07571 / 102 – 6608, Fax: 07571 / 102 – 6699,  
E-Mail: Volker.Riester@LRASIG.de     
 
 

 „WISkompakt“  
hilft bei Empfehlungs-
marketing durch Face-
book und Co. 
 

Die WIS GmbH bietet 
am Montag, den 16. März 2015 um 19 Uhr wieder ein 
„WISkompakt“-Seminar an. Die Veranstaltung findet 
im Fremdenverkehrsraum der Drei-Seen-Halle, 
Hauptstraße 38 in 88636 Illmensee, statt. Die Semi-
narreihe für Jungunternehmer, Existenzgründer und 
Selbstständige beschäftigt sich dann mit dem Thema 
„Wie Unternehmen von Facebook und Co. profitieren - 
modernes Empfehlungsmarketing mit Hilfe der sozia-
len Netzwerke“.  
Soziale Netzwerke bieten kleinen, mittelständischen 
und auch Großunternehmen gleichermaßen die Mög-
lichkeit, ihre Zielgruppe auf eine neue Art anzuspre-
chen. Dies erwarten Internet-Nutzern zunehmend  von 
den Unternehmen. Wer das ignoriert, wird über kurz 
oder lang Kunden an Wettbewerber verlieren. Wer 
aber das Prinzip der sozialen Medien versteht, 
kann das Vertrauen der potentiellen Kunden gewin-
nen. Und wer vertraut, der kauft. Aber welche Fakto-
ren sind entscheidend für den Erfolg Ihrer Online-
Aktivitäten? Worauf sollten Unternehmen achten, 
und welche Einstiegsfehler sollten vermieden wer-
den? Anhand von praktischen Beispielen erfahren Sie 
in diesem Vortrag, wie Sie die sozialen Medien ziel-
führend und effizient einsetzen können. 
Die Referentin Elke Schellinger ist Diplom-Betriebs-
wirtin und seit sechs Jahren selbstständige Social 
Media Trainerin.  Sie berät und beglei-
tet Unternehmen bei der Umsetzung ihrer Online Mar-
keting Strategien.   
Infobox: Anmeldung zu dem Vortrag bei der WIS 
unter Telefon 07571 / 72 89 00 oder per E-Mail un-
ter wiskompakt@wis-sigmaringen.de. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Weitere Informationen gibt es auch auf 
der WIS-Homepage unter www.wis-sigmaringen.de. 



Konzentration des Vereinsregisters  
zum Amtsgericht Ulm und Umstellung auf den 
elektronischen Registerbetrieb ab 20.04.2015 
 

Die Landesregierung hat im September 2012 die 
"Konzentration und elektronische Führung des 
Vereinsregisters" beschlossen. Diese Entscheidung 
beinhaltet den Auftrag an die Justiz, eine zukunfts-
orientierte Registerführung in Vereinssachen einzu-
führen. Im Zuge der Neuordnung der Vereinsregister 
werden die bisherigen Vereinsregisterstandorte auf 
vier Amtsgerichte konzentriert. Das Amtsgericht Ulm, 
neben den Amtsgerichten Stuttgart sowie Freiburg 
und Mannheim, ist eines der vier zentralen 
Registergerichte und wird für den Amtsgerichtsbezirk 
Sigmaringen zuständig sein. Die Eingliederung der 
bisherigen Vereinsregister wird schrittweise 
durchgeführt. 
 

Zum 20.04.2015 wird das Vereinsregister des 
Amtsgerichts Sigmaringen zum Amtsgericht Ulm 
konzentriert. Ab diesem Zeitpunkt ist 
ausschließlich das Amtsgericht Ulm für die 
Führung des Vereinsregisters zuständig. Zum 
Internetauftritt des Amtsgerichts Ulm gelangen 
Sie hier: http://www.amtsgericht-
ulm.de/pb/Lde/Startseite/Registergericht 
 

Gleichzeitig wird die elektronische Registerführung 
eingeführt. Nach dem derzeitigen Planungsstand 
beginnt die Umschreibung des Vereinsregisters des 
Amtsgerichts Sigmaringen am 13.04.2015. In dieser 
Umstellungsphase kann für die Dauer von etwa 3-
4 Wochen keine Einsicht in das Vereinsregister 
genommen und keine Registerabschrift erteilt 
werden. Auch Eintragungen können in dieser Zeit 
nicht vorgenommen werden.   
 

Die Arbeiten können erst danach beim aufnehmenden 
Gericht wieder aufgenommen werden. 
 

Wir bitten um Verständnis, dass während dieser 
aufwändigen Umschreibung der Auskunftsbetrieb 
nicht im gewohnten Umfang aufrechterhalten werden 
kann. Möglicherweise werden sich auch 
Verzögerungen bei der Antragsbearbeitung ergeben. 
 

Nach Übernahme des Vereinsregisters durch das 
Amtsgericht Ulm muss die bisherige Registernummer 
ergänzt werden, um eine eindeutige Nummerierung 
zu erreichen. Das künftige Registerzeichen wird unter 
Voranstellung einer zweistelligen Kennziffer und 
Beibehaltung der bisherigen Registernummer 
sechsstellig fortgeführt, Zwischenräume werden 
hierbei durch Nullen aufgefüllt.  
Das Amtsgericht Sigmaringen erhält die Kennziffer 
71. 
Beispiel:  
Amtsgerichtsbezirk Sigmaringen 
Die Registernummern lauten bisher:  VR 1 

VR 12 
 VR 123 
 VR 1234 

 

Amtsgerichtsbezirk Sigmaringen erhält die Kennziffer 
71 

Die Registernummern lauten künftig: VR 71.0001 
     VR 71.0012 
     VR 71.0123 
     VR 71.1234 
 

Briefbögen, auf denen die Vereinsregisternummer 
aufgeführt ist, müssten ggfs. entsprechend angepasst 
werden. 
 
 

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen 
und deren Angehörige 
Hofstraße 12, 88512 Mengen 
Tel. (07572) 7137 -368 sowie -372 und -431 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de 
Öffnungszeiten: vormittags:  Mo-Do  09.30-11.30 Uhr 
                          nachmittags: Do      16.00-17.30 Uhr 
Um Terminvereinbarung wird gebeten.  
 
 

ElBa‐Kurse helfen Eltern und Babys  
zueinander zu finden 
Im April bietet der DRK Kreisverband Sigmaringen 
wieder neue Kurse für Eltern und Babys. Die Kurse 
bieten Eltern und ihren Neuankömmlingen in der Fa-
milie die Möglichkeit, in angenehmer Atmosphäre Zeit 
miteinander zu verbringen, vom Alltagsstress abzu-
schalten, zur Ruhe zu kommen und sich intensiv Zeit 
für sich selbst und das Baby zu nehmen. Informatio-
nen der Kursleiterinnen zu wichtigen Themen der 
frühkindlichen Entwicklung runden das Angebot ab. 
Die Kurse finden in der DRK Kreisgeschäftsstelle in 
der Hohenzollernstraße 6 in Sigmaringen statt. Es 
finden pro Block jeweils 10 aufeinanderfolgende Ter-
mine statt. Der Einstieg in die einzelnen Blöcke ist 
jederzeit möglich. Die Kurse können auch in Form von 
DRK-Gutscheinen an Verwandte oder Freunde ver-
schenkt werden. Die Kursgebühren können über das 
STÄRKE-Programm abgerechnet werden.  
Fragen und Anmeldungen nimmt  Gerda Arnold unter 
Telefon 07571 – 742321 entgegen. 
 

Starttermine der Kurse: 
Donnerstag, 16. April   08.45 - 10.15 Uhr 4 Wo. bis 3 Mo. 
Donnerstag, 16. April   10.30 -  12.00 Uhr 3 bis 6 Mo. 
Freitag, 17. April          08.45 - 10.15 Uhr 6 bis 9 Mo. 
Freitag, 17. April          10.30 - 12.00 Uhr 9 bis 12 Mo. 
Qualifizierte ElBa-Kursleitung Susanne Blechner 
 

Freitag, 17. April          14.00 - 15.30 Uhr   4 Wo. bis 3 Mo. 
Freitag, 17. April          15.45 - 17.15 Uhr  3 bis 6 Mo. 
Samstag, 18. April         08.45 - 10.15 Uhr 6 bis 9 Mo. 
Samstag, 18. April         10.30 - 12.00 Uhr 9 bis 12 Mo. 
Qualifizierte ElBa-Kursleitung Gerda Arnold 
 
 

Deutsche Rentenversicherung 
Freiwillige Beiträge für 2014 bis 31. März zahlen 
(DRV BW) Wer nachträglich freiwillige Rentenversi-
cherungsbeiträge für das Jahr 2014 entrichten will, 
muss das bis spätestens 31. März 2015 getan haben. 
Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg hin. 



Keinesfalls versäumen sollten diesen Termin Versi-
cherte, die damit ihre Anwartschaft auf eine Rente 
wegen Erwerbsminderung erhalten. Schon eine Bei-
tragslücke von nur einem Monat reicht, um diese An-
wartschaft zu verlieren. 
Wer für 2014 den Mindestbeitrag nachzahlen will, 
muss pro Monat 85,05 Euro entrichten. Der freiwillige 
Höchstbeitrag beträgt monatlich 1.124,55 Euro. Auf 
dem Überweisungsauftrag muss neben der Versiche-
rungsnummer sowie dem Vor- und Zunamen unbe-
dingt auch der Zeitraum angegeben werden, für den 
die Beiträge bezahlt werden. 
Mehr Informationen enthält die Broschüre der Deut-
schen Rentenversicherung „Freiwillig rentenversi-
chert: Ihre Vorteile“. Angefordert werden kann die 
Broschüre telefonisch unter 0721 825 23888 oder per 
E-Mail (presse@drv-bw.de). Noch schneller geht das 
Herunterladen von der Internetseite www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de. 
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilita-
tion und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in den Re-
gionalzentren und Außenstellen sowie bei den ehren-
amtlich tätigen Versichertenberaterinnen und -
beratern im ganzen Land, über das kostenlose Ser-
vicetelefon unter 0800 100048024 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de 
 
 
 

 

 Wenn auch die 
Brille nicht mehr hilft 

Einladung 
zum Offenen Treffen 

der Allgemeinen Blinden- und 
Sehbehindertenhilfe e.V. (ABSH)              

Jedes Jahr eine neue Brille! Abgesehen von den Kos-
ten, wird es Frau Müller langsam mulmig. Ihr Ehe-
mann ist auch schon etwas strapaziert von den vielen 
Fahrten zu den unendlich langen Besuchen beim 
Augenarzt. Dann muss er die Uhrzeit mehrfach am 
Tag seiner Frau sagen und nun auch noch vorlesen. 
Die Brille hilft einfach nicht weiter – was ist zu tun? 
Wer kann mir weiterhelfen? Wer hört mir zu? Dafür 
sind wir da, die Allgemeine Blinden- und Sehbehinder-
tenhilfe e.V. (ABSH). 
 

Wir treffen uns am 14. März 2015 in Ravensburg, 
Café-Restaurant MEZZO, Obere Breite Strasse 2 
ab 14:30 Uhr. 
 

Natürlich sind neben den seheingeschränkten Mitglie-
dern der Regionalgruppe auch alle interessierten und 
ratsuchenden Bürgerinnen und Bürger aus den Land-
kreisen Sigmaringen, Biberach, Ravensburg, Kon-
stanz, dem Bodenseekreis und dem Alb-Donau-Kreis 
herzlich willkommen. 
Bei Fragen und Benötigung aktiver Hilfe stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung. Melden Sie sich einfach 
bei mir an: Kurt Reinert, Danzigerstr. 15, 88299 Leut-
kirch/Allgäu, Tel. 07561-72980, E-Mail: rg-bodensee-
oberschwaben@abs-hilfe.de 

Der BLHV informiert! 
Energienutzung und Energieeinsparung in der 
Landwirtschaft 
Über neue Regeln und Bestimmungen für Stromei-
gennutzung und Stromeinspeisung aus Photovoltaik-
anlagen referiert Peter Oswald und über Stromtarife 
und Sonderkonditionen für landwirtschaftliche Betrie-
be Hermann Hug (Energiedienst AG). Über Erfahrun-
gen bei der Energieeinsparung im Betrieb (als Praxis-
beispiel nach Projekt Agri Climate Chance) berichten 
die Familie Buhl, Weiterdingen und Patrick Trötsch-
ler, Energieberater für landwirtschaftliche Betriebe bei 
der Bodenseestiftung am 19.03.2015 um 20.00 Uhr 
auf dem Hofgut Homboll in Hilzingen (Weiterdingen). 
 

Die Landsenioren  
treffen sich am 11.03.2015 um 14.00 Uhr auf dem 
Ferienhof Schwehr in der Bauernschenke „Fidelius“ in 
Salem-Beuren. Ernst Beck wird sein Buch „Höfe-
Menschen-Landschaften“ vorstellen. 
 
 

Martin‐Heidegger‐Gymnasium Meßkirch 
Grafen‐von‐Zimmern‐Realschule Meßkirch 
 

Anmeldetermine für das Schuljahr 2015/16 für 
Klasse 5: 
 

Mittwoch,   25. März 2015     
von 8:00 – 13:00 Uhr und 14:30 – 18:00 Uhr 
Donnerstag, 26. März 2015     
von 8:00 – 13:00 Uhr 
 

Bringen Sie bitte zur Anmeldung das Formular „An-
meldung bei der weiterführenden Schule“, das Sie von 
der Grundschule erhalten haben, mit. Außerdem bit-
ten wir Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde zur 
Einsichtnahme mitzubringen. 
 

Martin-Heidegger-Gymnasium   Grafen-von-Zimmern-Realschule 
Eberhard Müller, Schulleiter       Wolfgang Sauter, Schulleiter 
 
 

Martin‐Heidegger‐Gymnasium 
Informationstag 
Das Martin-Heidegger-Gymnasium stellt sich am 
Samstag, 7. März mit einer Informationsveranstaltung 
Grundschülern der vierten Klassen und deren Eltern 
vor. Dabei wird über den Bildungsgang an einem 
Gymnasium und den Unterricht am Martin-Heidegger-
Gymnasium informiert. Die Veranstaltung beginnt 
um 10 Uhr in der Halle am Feldweg. Nach einer 
Einführung von Schulleiter Eberhard Müller gibt es 
Führungen durch das Haus, um die Schule und ihre 
Besonderheiten kennen zu lernen. 
 
 

Die Grafen‐von‐Zimmern‐Realschule  
bietet interessierten Eltern, deren Kind im kommen-
den Schuljahr 2015/16 die 5. Klasse einer weiterfüh-
renden Schule besuchen will, die Möglichkeit, am 
Freitag, 13. März 2015, um 16:00 Uhr in der Mehr-
zweckhalle am Feldweg 



an einer Informationsveranstaltung teilzunehmen. 
Selbstverständlich sind dazu auch die Kinder herzlich 
willkommen. Dabei wird Ihnen die Ausbildung an der 
Realschule allgemein sowie die Realschule Meßkirch 
im Besonderen vorgestellt.  
Im Anschluss an die allgemeine Information werden 
Führungen durch das Schulgebäude sowie Darbie-
tungen verschiedener Klassen, Schülergruppen, 
Fachbereiche und Lehrkräfte angeboten. 
 
 

Anmeldungen zur Werkrealschule  
Schülerinnen und Schüler, die im kommenden Schul-
jahr die Conradin-Kreutzer-Werkrealschule besuchen 
möchten, können am Mittwoch, 25. 03. 2015 und am 
Donnerstag, 26. 03. 2015 in der Zeit von 7. 00 Uhr - 
11.30 Uhr im Sekretariat der Schule angemeldet wer-
den.  
Bitte bringen Sie zur Anmeldung die Geburtsurkunde 
und die Bestätigung der Grundschule über den Be-
such der 4. Klasse mit (Blatt 4 der GS- Empfehlung). 

 

Stadtverwaltung Meßkirch 
 
 

Bildungswerk Meßkirch 
Atempause für Eltern:  
Vielleicht geht Ihnen auch manchmal die Puste aus im 
Alltag mit Ihren Kindern, im Spannungsfeld zwischen 
Familie, Ehe und Beruf…. Vielleicht haben Sie auch 
manchmal das Bedürfnis, tief durchzuatmen, die Füße 
hochzulegen, die Seele baumeln zu lassen und ein-
fach zu entspannen… Vielleicht ist genau jetzt Zeit für 
eine Atempause, in der Sie neu Atem schöpfen kön-
nen – nicht nur für Ihren Körper, sondern genauso 
auch für Seele und Geist! Egal ob als Einzelperson 
oder als Paar – der Abend ermöglicht durch verschie-
dene Impulse und spirituelle Übungen, wieder neu 
Kraft zu schöpfen für den Alltag.  
Termin: Dienstag, 10. März, um 19.30 Uhr, im Alten 
Kindergarten in Sauldorf. Die Abende werden geleitet 
von: Sandra Bialk und Sybille Konstanzer. Kosten: 3 
Euro. Anmeldung bitte bis Freitag, 6. März an Sybille 
Konstanzer, Telefon: 07575/92344814 oder E-Mail: 
gemeindereferentin@kath.kirche-messkirch.de 
 
 

Meßkircher Schlosskonzerte 2015 
Gastspiel der „Württembergischen Streicher So-
listen“ 
Auch in diesem Frühjahr wird der Renaissance-
Festsaal im Schloss Meßkirch wieder mit klassischen 
Klängen erfüllt. Den Beginn machen am Karfreitag, 
den 03.04.2015 die Württembergischen Streicher 
Solisten. Das vorwiegend in Süddeutschland und der 
Schweiz sehr bekannte und geschätzte Streichquintett 
hat in seinem Repertoire ungewöhnliche Konzerte, 
welche bisher mit großem Erfolg vorwiegend im Sü-
den der Republik, aber auch  bereits mit mehreren 
Tourneen in Schleswig-Holstein aufgeführt wurden 
und seine Zuhörer stets in seinen Bann zog. 

Das Konzert beginnt mit dem „Andante cantabile“ von 
P. Tschaikowski für Solocello und Streichern, darauf 
spielt der Solocellist Friedemann Dähn  dann  aus 
dem Requiem für Solocello von Peter Sculthorpe die 
Sätze „Introit, Lacrimosa, Libera me“, 
dann das Hauptwerk des Abends: das Mozart Requi-
em (Fragment), welches der Mailänder Zeitgenosse, 
Komponist und  glühende Verehrer Mozarts, Peter 
Lichtenthal,  um 1800 für seine italienische Landsleute 
in die Fassung für Streichquintett umgeschrieben hat, 
damit diese auch in den Genuss kommen sollten, 
mangels großer Orchester, diese geniale Musik zu 
erfahren. 
Die außergewöhnlichen Lesungen zwischen den 
Werken werden die Hörer fesseln und werden auch 
dadurch zu einem besonderen Konzerterlebnis! 
Der Kritiker der „Badischen Zeitung“ in Freiburg 
schrieb : „große Gefühle, ergreifende Stimmung und 
großartige Leistung der Musiker“. Ein anderer vom 
„Konzert, das Schrecken und Trost ergreifend in Mu-
sik gefasst hat“. 
Die jüngste Kritik vom 16.11.2014 im Badischen Tag-
blatt in Baden-Baden  „Württembergische Streicherso-
listen begeistern“,  beeindruckendes Konzert in der 
Basilika St. Johannes Baptista in Forbach. 
Das Ensemble besteht aus hochqualifizierten Musi-
kern von berühmten Orchestern wie die Wiener Sinfo-
niker, Münchner Philharmoniker, Wiener Kammeror-
chester, Ulmer Theater, Südwestdeutsche Philharmo-
nie Konstanz, Duisburger Philharmoniker und der 
Württembergischen Philharmonie Reutlingen, die sich 
zusammengefunden haben, um seltene, sogar unbe-
kannte, aber hochinteressante Werke zu Gehör zu 
bringen oder, wie in diesem Falle, ein geniales Werk 
wie das Requiem, wenn auch unvollendet, als Kam-
mermusik einer neuen Aufmerksamkeit zu widmen. 
Weiter geht es dann am 17.05. mit einem Konzert der 
Musikfestwochen Donau-Oberschwaben. Die Künstler 
werden demnächst auf www.musikfestwochen.de 
bekannt gegeben. 
Die Konzerte beginnen jeweils um 17.00 Uhr. Die 
Karten für die Konzerte sind ab sofort zum verbilligten 
Vorverkaufspreis von je 14,00 € (ermäßigt 5,00 €) im 
Bürgerbüro Meßkirch erhältlich. An der Abendkasse 
kosten die Eintrittskarten je 16,00 € (ermäßigt 5,00 €). 
Wer beide Konzerte besuchen möchte, kann wieder 
ein „Frühjahrsabonnement“ zum Preis von 25,00 Euro 
erwerben. 
 
 

Naturpark Obere Donau  
Tel. 07466 / 9280-0 
info@nazoberedonau.de. 
 

Vortrag „Frühling im Naturpark“. 
Mittwoch, 11. März, 19:30 Uhr 
„Frühling lässt sein blaues Band wie-

der flattern durch die Lüfte“, schrieb einst Eduard Mö-
rike. Was lässt sich da nicht alles in der Natur entde-
cken? Zu bewundern gibt es die bunte Blumenwelt, 
die im Naturpark Obere Donau ihre Blüten öffnet: 
Seidelbast und Frühlingsenzian, Märzenbecher und 



Küchenschelle, Buschwindröschen und Leberblüm-
chen. Dabei geht es nicht nur um ihre Schönheit, son-
dern auch um ihre bemerkenswerte Überlebensstra-
tegie in der rauen Natur. Zudem berichtet Judith 
Engst, was sich jetzt in der Tierwelt so alles tut – vom 
Reh über das Hermelin bis zum Uhu. Treffpunkt: Haus 
der Natur; Referentin: Judith Engst, Dipl.-Forstwirtin; 
Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis Montag, 9. März beim 
Haus der Natur. 
 

Das Schloss auf dem Burren – Sage oder histori-
sche Wahrheit. Wanderung am Sonntag, 15. März, 
13:45 bis 17:30 Uhr 
Wer kennt sie nicht in der Göge, die Sage vom so 
genannten Burrenweible, der hartherzigen Edelfrau, 
die nach ihrem Tod mit einem Laib Brot und einem 
Messer umging, bis sie von einem Hirtenjungen erlöst 
wurde. Auf dem Burren stand ein Schloss, das gibt’s 
auch nicht mehr, aber eine Aussicht ins Ried. Wan-
derstrecke: 11,5 km. Treffpunkt: Parkplatz Sportplatz 
Mengen-Rosna. Anmeldung und Informationen beim 
SAV-Wanderführer Erich Fischer, Tel. 07576/961793, 
0173/78208476, erich-f@web.de 
 
 

Fundsachen beim Ringtreffen in Irndorf 
Es sind recht viele Mützen, Handschuhe, Pullover und 
weitere Utensilien im Festzelt liegen geblieben. Bei 
Christine Mattes Tel. 07466 / 1596 ist die Sammel-/ 
Abholstation eingerichtet.  
Wer etwas vermisst, bitte direkt dort melden.  
 
 

Christliche Meditationsstätte  
Sonnenhaus Beuron – Eine Welt e.V. 
Für unsere beiden Häuser in Beuron (je 20 Bet-
ten)  suchen wir ab sofort eine/n Mitarbeiter/in für 
Küche und Hauswirtschaft geringfügige Beschäfti-
gung auf 450 € -Basis evtl. mit der Option in eine so-
zialversicherungspflichtige Teilzeitbeschäftigung über-
zugehen. 
Sie kochen gern (vegetarische Vollwertküche), sind 
bereit zu Tätigkeiten in der Raumpflege, evtl. auch für 
leichte Gartenarbeiten – idealerweise also ein „Multi-
Talent“. Sie sind zeitlich flexibel, zuverlässig, motiviert 
und legen Wert auf ein gutes Arbeitsklima in einem 
kleinen Team – dann informieren Sie sich telefonisch 
bei Elisabeth Huber (07466 / 910 30 62) oder schi-
cken Sie Ihre Bewerbung an office@sonnenhaus-
beuron.de bzw. an Sonnenhaus Beuron, Sigmaringer 
Str. 42, 88631 Beuron. 
 
 

Energieberatung stärker gefördert 
Flexibleres Angebot und höhere Fördersätze bei 
der BAFA-Vor-Ort-Beratung 
Das unabhängige Energieberatungsangebot in 
Deutschland wird verbessert: Die vom Bundesministe-
rium für Wirtschaft und Energie geförderte Vor-Ort-
Beratung wird zum 1. März 2015 umfassend refor-

miert. Die Fördersätze werden erhöht, und die Ver-
braucher können außerdem zwischen verschiedenen 
Beratungsvarianten wählen. 
Eine effizientere Wärmeversorgung in privaten Haus-
halten ist für das Gelingen der Energiewende in 
Deutschland zentral. Dem bau- oder sanierungswilli-
gen Bürger stehen deshalb unterschiedlichste öffentli-
che Förderprogramme zur Verfügung. Neben Zu-
schüssen und Krediten für konkrete Bau- oder Sanie-
rungsvorhaben wird auch die Energieberatung durch 
unabhängige Fachleute gefördert.  
Für Eigentümer, die weitgreifende Sanierungsmaß-
nahmen in Angriff nehmen wollen und dafür eine um-
fassende Beratung mit ausführlichem Bericht benöti-
gen, ist die BAFA-Vor-Ort-Beratung konzipiert. Ver-
braucher erhalten hierbei einen Zuschuss zu den Kos-
ten für eine unabhängige Energieberatung. Mit der 
Reform werden die Höchstsätze für diesen Zuschuss 
mehr als verdoppelt, auf maximal 800 Euro für Ein- 
und Zweifamilienhäuser bzw. 1.100 Euro für Wohnge-
bäude mit drei oder mehr Wohneinheiten. Außerdem 
können die Beratenen nun zwischen zwei verschiede-
nen Varianten wählen: einem Sanierungskonzept für 
die Komplettsanierung zum KfW-Effizienzhaus oder 
einem Sanierungsfahrplan für die schrittweise Sanie-
rung mit aufeinander abgestimmten Maßnahmen. 
Wer zunächst nur einen Einstieg ins Thema Energie-
sparen sucht oder ein konkretes Einzelproblem be-
sprechen möchte, kann sich an die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale wenden, ebenfalls vom Bun-
desministerium für Wirtschaft und Energie gefördert. 
Da diese Beratungsangebote weniger ins Detail ge-
hen, sind sie deutlich günstiger. Falls erforderlich, wird 
dort die BAFA-Vor-Ort-Beratung als Anschlussbera-
tung empfohlen. 
Bei Fragen zum effizienten Einsatz von Energie hilft 
die Energieberatung der Verbraucherzentrale: online, 
telefonisch oder mit einem persönlichen Beratungsge-
spräch. Die Berater informieren anbieterunabhängig 
und individuell. Für einkommensschwache Haushalte 
mit entsprechendem Nachweis sind die Beratungsan-
gebote kostenfrei. Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder 
unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei) oder direkt bei 
der  
Energieagentur Sigmaringen unter 07571-682133.  
 
 
 

 



 

Wohnung zu vermieten! 
4 Zi-DG-Wohnung mit 100 qm, Balkon, Keller 
und Garage, keine Haustiere, OT Meßkirch, ab 
sofort zu vermieten. 
Infos unter Tel. 07570/1293 
 
 
 
 

 
Öffnungszeiten März und April: 
 

Montag und Mittwoch    Ruhetag 
 

Dienstag / Donnerstag / Freitag 
ab 17 Uhr geöffnet 
 

Samstag     ab 11 Uhr geöffnet 
 

Sonntag     ab 10 Uhr geöffnet  
- durchgehend warme Küche 

 

Nächste Termine fürs Wirtschaftssingen 
10. und 24. März ab 19 Uhr 

 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Gröner 

 
 
 

 
 
 

Am Samstag, den 07. März 2015  
gibt’s bei uns wieder: 
 
Frische bio Hähnchen, -Keulen, -Flügel 
Sowie im Angebot: 
Verschiedene gerauchte Würste 100g  0,95 € 
Feiner Fleischkäs   100g  0,90 € 
Schwarzwurst (Ring oder Krausdarm) 100g  0,85 € 
 
 

Bei uns alles biologisch 
Logisch bio 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 

 
 
 

 



 

 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

Kalabrien der Geheimtipp 
Großartige, bizarre Landschaft in Süditalien 

Begleitete Gruppen-Flugreise 
8 Tage  26.09. bis 03.10.2015 

859,00 € p.P. im DZ 
4 Sterne Hotel, kilometerlangen Strand 

2 DZ und 1 EZ noch frei 

Ischia ein Paradies im Mittelmeer
Baden, Wellness, Erholung, Kultur  
Begleitete Gruppen-Flugreise 

8 Tage  19. bis 26.06.2015 
ab 999,00 € p.P. im DZ 

4 Sterne Bade– und Thermalhotel Hotel in einem 
subtropischen Garten mit 3 Thermalbäder 

 

mit Flughafentransfer und vielen Inklusivleistungen 
 

Anmeldeschluß: 13.03.2015            schnell anmelden !!! 
Info und Anmeldungen bei: Reisebüro Andrea Lurz 

78567 Fridingen     Schloßgasse 6     Fon: 07463-5020     Fax: 07463-5328     Email: info@reisebuero-lurz.de 

 


